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Fast 1.100 Punkte – davon am vergangenen Mittwoch allein 500 - hat der DAX seit

dem Schlussstand am vergangenen Freitag verloren. Dabei wurde sogar die Marke

von 11.500 zeitweise unterschritten. Ein neuer Lockdown, wenngleich nicht ganz so

extrem wie im Frühjahr, hat die Anleger verschreckt. Dazu kommt, dass wir uns

immer mehr dem US-Wahltag (3.11.) nähern. Kein Wunder, dass da die Nervosität

hochkocht. Doch die „Panik-Nachrichten“, die das aktuelle Szenario begleiten, sind

wie in der Regel in solchen Phasen teilweise übertrieben.

Die Chancen auf einen Impfstoff gegen das Covid-19-Virus, möglicherweise schon im

Frühjahr 2021, steigen. Anders als im Frühjahr läuft die Wirtschaft in Asien relativ gut

und unsere Exportindustrie profitiert davon. Wir können davon ausgehen, dass wir

schon bald einen amerikanischen Präsidenten haben. Ob der börsenfreundliche

Trump oder der kalkulierbarere Joe Biden die Wahl gewinnen wird, ist für die

Entwicklung der Märkte gar nicht so entscheidend. Der neue (oder alte) Präsident

wird sicher massive Anstrengungen unternehmen, um die Wirtschaft wieder

anzukurbeln. Parallel dazu werden auch Europa und Asien die Geldschleusen weit

öffnen und die Zinsen tief im Keller lassen, was eine Basis für eine gute

Börsenentwicklung ist.

Daher sollte man jetzt nicht zu pessimistisch sein, erstklassige Aktien zu verkaufen,

sondern genau das Gegenteil im Auge haben. Übertreibungen, wie wir sie jetzt

haben, sollten eher zum Aufbau von Positionen genutzt werden.

Wo ein Boden gefunden wird, ist schwer zu sagen. Es gibt Analysten, die selbst einen

weiteren Rückschlag von 5 % bis 10 % nicht ausschließen. Aber genauso, wie wir uns

vom März-Tief erholt haben, werden die Kurse wieder nach oben drehen. Schließlich

fehlt es nach wie vor an Alternativen. Durch die Ausweitung der Geldmengen sind

alle Anlageklassen im Preis deutlich gestiegen. Das gilt für Festverzinsliche, für

Immobilien und für Gold. Aktien liegen heute sicher ein ganzes Stück über dem

langfristigen Durchschnitts-KGV. Im Vergleich zu den anderen Anlageklassen sind

Dividendenwerte aber auch nicht überteuert.

Deshalb noch einmal unser Rat: Nicht in Panik geraten. Gezielt prüfen, ob und wieviel

investiert werden könnte und auf ermäßigter Basis – möglicherweise in Tranchen -

Qualität einsammeln.
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